

[image: cover]




[image: ]




Tyr ist als einhändiger Gott bekannt geworden, der den unzähmbaren Fenriswolf überlistet hat. Vielen Eingeweihten gilt Tyr seit langem aber auch als Gott der Gerechtigkeit. Die ältesten Quellen der Germanen kannten ihn schon und beweisen seine große Bedeutung und Beliebtheit. Tauche in Tyrs Gedichte ein und nutze sie als ein Tor, um Tyrs Wahrheit zu verstehen und eins mit ihm zu werden.
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Tyrs Mission


In den Trieben einer neuen Zeit


Wartet Tyr und macht sich bereit.


Dunkle Zeitalter weichen


Und die neue Zeit stellt die Weichen


Für das goldene Zeitalter.


Was wird, ist ungeschrieben


Und doch ist prophezeit.


Was wird, ist ungeboren


Und doch schicksalsbereit.


In den Keimen der Welt,


In den Samen und


Den ungeborenen Taten


Wartet Tyr, unser Held,


Und wartet auf dich,


Damit du rettest die Welt.
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Tyrs Tiwaz


Tiwaz.


Der Sieg.


Tiwaz.


Weg der


Gerechtigkeit.


Alter Gott.


Speer des Wissens.


Spitze allen Seins.


Tyr.


In den Wäldern


Und Hochhausbergen.


Tyr.


Macht des Thing.


Macht der Fairness.


Tiwaz
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